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liinn- dar. Von hier aus ist man Meister der ganzen Chcsapeak-bay,

die durch einen grofsen Binnen-Canal mit dem Delaware, und

foln-jich mit Philadelphia in Verbindung gebracht werden soll , so

dal'sman vermittelst dieser Binnenfahrt die daselbst gebauten Kriegs-

schifl'e nach den Ilamptonroads bringen kann, um sie daselbst zu

armircn. Auf einer in die Rhede auslaufenden Landspitze, Old

Point Comford genannt, wo ein Leuchtthurm steht, hat man eine

Ilauptfestung, Monroe, angelegt, und vor ihr, auf einer Sand-

bank, Riprap, baut man ein kleines casematirtcs Fort, Calhoiin,

das die Rhede, oder vielmehr die Passage, nocli mehr in der Nähe
vertheidigen soll. Damit diese Position nicht in ihrer rechten Flanke

durch eine gelandete Armee umgangen werden künne, will man
alle trocknen Puncto, die zwischen den, Norfolk umgebenden,

impraclicablen Morästen liegen , befestigen, und weiter rückwärts

in der Bai ein grofses Central-Arsenal anlegen mit drij docks, um
nach einer Seeschlacht die ganze Flotte aufnehmen und ausbessern

zu können. Die Fregatte C'o/ia/t7/fl//oH , von Capt. /Frto/scy com-

niandirt, war zur Station in West-Indien, die Seeräuberstation ge-

nannt, weil die Siippression dieses Gesindels ihr IJaiiptzweck ist.

Sie ist eine der ältesten Fregatten, und diente schon im letzten

Kriege, war aber in Ilamptonroads blokirt und auf diese Weise zu

keinem Gefechte gekommen. Sie ist ein sogenannter 3()er, führt

aber 48 Stück 32Pfündcr und eben so schwere Caronaden. Die

Kanonen sind fast alle Englische, von der eroberten Fregatte

Macedonicn.

Nachdem unser Dampfschiff an einer kleinen befestigten Tnsel,

Cranif island, und an einem Fort rechts, welche jedoch beide seit

der Erbauung der Festung ilfoHroc unnöthig geworden sind, und

abgctraijen werden sollten, vorbeiiiefahren «ar. traf es die Cnn-

xhHation, legte sich links neben sie, und befestigte sich din-ch

Taue. Das DampfschUf Hichmond that rechts dasselbe. Da Cupt.

fyoolucif holte, dafs ich mich auf i-inem dieser Schilfe befände,

hatte er die Güte, herabzukonunen, und mich zu sich einzuladen.

C'apt. Woolsctj hatte seine Wohnung in der Batterie, einer sehr

guten Vorcajüte, in der 4 Stücke stehen: die hintere Cajüte war

in ein Knipfaiig/immer und zwei Cabinets eingetheilt und gescluiiatk

>oll eingericlitet. Die OlVuicre wohnten unten, >\iein einem hinien

schiff. Ich iVeute mich sehr über die äufserst groCsc lleinliclikcit

und die Stille, die überall herrschte. Sogar bei der Schildwaclie

an desCapitainsThüre stand ein Spncknapf, und alles, was Eisen \\m\

Kupfer, war itpiegelblank geputzt. Statt des auf unseren Schiffen
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